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Tagesordnungen
des Rates, seiner Ausschüsse,

der Bezirksvertretungen und Beiräte

In der 47. KW 2025
finden folgende Sitzungen statt:

a) Rat der Stadt:

b) Ratsausschüsse: 

c) Bezirksvertretungen: 

Bezirksvertretung Brackel
Donnerstag, 20.11.2025, 16:00 Uhr
„Balou“ Kultur- und Bildungszentrum, Oberdorfstr. 
23, 44309 Dortmund

Öffentliche Sitzung

1 	 Regularien
1.1 	 Feststellung des Altersvorsitzenden
1.2 	 Bestellung des Schriftführers und der Stellvertre-

tung
1.3 	 Benennung eines BV-Mitgliedes zur Mitunter-

zeichnung der Niederschrift
1.4 	 Hinweis auf das Mitwirkungsverbot gem. §§ 31 

und 43 Abs. 2 GO NRW
1.5 	 Feststellung der Tagesordnung
1.6 	 Genehmigung der Niederschrift über die 35. Sit-

zung der BV-Brackel
  
2 	 Wahlen
2.1 	 Festlegung der Zahl der stellvertretenden Bezirks-

bürgermeister*innen
2.2 	 Wahl des/der Bezirksbürgermeisters*in und der 

Stellvertretungen
2.3 	 Amtseinführung und Verpflichtung der Bezirksbür-

germeister
2.4 	 Verpflichtung der Mitglieder der Bezirksvertretung 

Brackel
2.5 	 Wahl einer*s Vertreters*in für den Gestaltungsbeirat
  
3 	 Einwohnerfragestunde (maximal 30 Minuten)
  
4 	 Berichterstattung  - unbesetzt -
  
5 	 Anregungen und Beschwerden (Eingaben)
5.1 	 Verkehrsumgestaltung der Brunhildstraße in Dort-

mund-Wickede
	 Vorlage: 39254-25
	 Einbringung 

6 	 Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften
6.1 	 Maßnahmen aus Instandhaltungsrückstellungen - 

18. Sachstandsbericht
	 Vorlage: 39076-25
	 Kenntnisnahme 

6.2 	 Maßnahmen aus Brandschutzrückstellungen - 19. 
Sachstandsbericht

	 Vorlage: 39103-25
	 Kenntnisnahme 
6.3 	 Förderung für Trekkingausrüstung im Rahmen des 

Duke of Edinburgh’s Award 2025 der Ge-schwister-
Scholl-Gesamtschule Dortmund

	 Vorlage: 00165-25
	 Beschluss 
6.4 	 Noch verfügbare Haushaltsmittel der Bezirksver-

tretung Brackel für das Jahr 2026 (einschließ-lich 
verfügbarer Restmittel des Jahres 2025)

	 Vorlage: 00161-25
	 Kenntnisnahme 
6.5 	 Haushaltsmittel der Bezirksvertretung Brackel, hier: 

Mehrbedarf der JFS Wickede -Sanierung Jugend-
raum

	 Vorlage: 00155-25
	 Beschluss 

7 	 Personal, Organisation, Digitalisierung, Bürger-
dienste und öffentliche Ordnung

7.1 	 Satzung der Stadt Dortmund über die Durchfüh-
rung von Bürgerentscheiden – Umstellung des 
Abstimmungsverfahrens auf eine grundsätzliche 
Stimmabgabe per Brief

	 Vorlage: 39099-25
	 Kenntnisnahme 
7.2 	 Satzung der Stadt Dortmund über die Durchfüh-

rung von Bürgerentscheiden – Umstellung des 
Abstimmungsverfahrens auf eine grundsätzliche 
Stimmabgabe per Brief

	 Vorlage: 39099-25/2
	 Kenntnisnahme 
7.3 	 Abschlussbericht über das Beteiligungsformat 

„Quartierslabore“ im Rahmen des Masterplan-pro-
zesses „Kommunale Sicherheit 2.0“: Erkenntnisse 
und Kriterien für zukünftige Evaluationen

	 Vorlage: 00047-25
	 Kenntnisnahme 

8 	 Schule
8.1 	 DO 2035 - Methoden in der Umsetzung des Sofort-

pakets „Weiterführende Schulen“
	 Vorlage: 39028-25
	 Kenntnisnahme 
8.2 	 DO 2035 - Sofortpaket „Weiterführende Schulen“ 

- Schaffung Interimsquartiere für benötigten Schul-
raum

	 Vorlage: 39347-25
	 Kenntnisnahme 
8.3 	 DO 2035 - Sofortpaket „Weiterführende Schulen“ 

- Schaffung Interimsquartiere für benötigten Schul-
raum - Korrektur der Anlage 6.3.b Lebenszyklusbe-
rechnungen Brackel

	 Vorlage: 39347-25/2
	 Kenntnisnahme 

9 	 Kinder, Jugend und Familie - unbesetzt -
  
10 	 Kultur, Sport und Freizeit - unbesetzt -
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11 	 Soziales, Arbeit und Gesundheit
11.1 	Aktuelle Situation zur Aufnahme und Versorgung 

von Flüchtlingen
	 Vorlage: 34567-24/21
	 Kenntnisnahme 

12 	 Wirtschafts-, Beschäftigungsförderung, Europa, 
Wissenschaft und Forschung - unbesetzt -

  
13 	 Klimaschutz, Umwelt, Stadtgestaltung und Woh-

nen sowie Mobilität, Infrastruktur und Grün
13.1 	Benennung eines BV-Mitglieds für den Gestaltungs-

beirates der Stadt Dortmund in der Rats-periode 
2026 – 2030

	 Vorlage: 39637-25
	 Beschluss 
13.2 	Verkehrssicherheit am Radweg entlang des Nuss-

baumwegs - Antrag der Fraktion B´90/Die Grünen -
	 Vorlage: 00163-25
	 Beschluss 

14 	 Anfragen - unbesetzt -
  
15 	 Mitteilungen
15.1 	Sachstand zur Fläche des Wendehammers in der 

Südstraße - Anfrage der Fraktion B‘90/Die Grünen -
	 Vorlage: 35296-24/1
	 Kenntnisnahme 
15.2 	Barrierefreiheit im nördlichen Bereich der Straße 

„Auf dem Feldgraben“ - Zusatzfrage zu TOP 14.5 
der SPD-Fraktion

	 Vorlage: 27213-23/3
	 Kenntnisnahme 
15.3 	Sachstandsmitteilung der Verwaltung zur Fahr-

bahndeckenerneuerung Alte Märsch - Anfrage der 
SPD-Fraktion

	 Vorlage: 36478-24/1
	 Kenntnisnahme 
15.4 	Radwegswiederherstellung in der Siedlung Stadt-

gärtnerei - Anfrage der Fraktion B‘90/Die Grünen 
- Beschluss der BV vom 14.03.2019 zu TOP 11.7

	 Vorlage: 36470-24/2
	 Kenntnisnahme 

Die Unterlagen der öffentlichen Sitzung können während 
der allgemeinen Sprechzeiten im Dienstge-bäude Nieder-
sachsenweg 13-15, Zimmer 212, 44309 Dortmund und 
in der öffentlichen Sitzung einge-sehen oder über das 
Internet (www.dortmund.de) abgerufen werden.

Hinweis: Der Sitzungsraum ist ebenerdig zugänglich und 
nutzbar. Eine Behindertentoilette ist vorhan-den. Falls Sie 
kommunikative Unterstützung für die Teilnahme an der 
Sitzung benötigen, melden Sie sich bitte telefonisch unter 
0231/5024810, per Fax unter 0231/5024812 oder per 
Mail unter tsenft@stadtdo.de. 

Hartmut Monecke
Vorsitz

Bezirksvertretung Innenstadt-West
Mittwoch, 19.11.2025, 16:00 Uhr
Saal Hanse, Rathaus, Friedensplatz 1, 44135 Dort-
mund

Öffentliche Sitzung

1 	 Regularien
1.1 	 Bestellung der Schriftführer*innen und  
	 Stellvertretungen
1.2 	 Benennung eines BV-Mitgliedes zur  
	 Mitunterzeichnung der Niederschrift
1.3 	 Hinweis auf das Mitwirkungsverbot gem. §§ 31 
	 und 43 Abs. 2 GO NRW
1.4 	 Feststellung der Tagesordnung
  
2 	 Wahl
2.1 	 Festlegung der Anzahl der stellvertretenden  
	 Bezirksbürgermeister*innen
2.2 	 Wahl Bezirksbürgermeister*in und der  
	 Stellvertretung
2.3 	 Einführung und Verpflichtung Bezirksbürger- 
	 meister*in und Mitglieder der Bezirksvertretung
2.4 	 Wahl einer Repräsentanz für den Gestaltungsbei- 
	 rat und Nahmobilität
	 Vorlage: 00167-25
	 Beschluss 
2.5 	 Bestimmung von Mitgliedern für die  
	 Containerkommission
  
3 	 Formalien und Einwohnerfragestunde
3.1 	 Genehmigung der Niederschrift
3.2 	 Einwohnerfragestunde  
	 (maximal 30 Minuten - gegen 16:30 Uhr)
  
4 	 Anregungen und Beschwerden aus der Bürger- 
	 schaft (Eingaben gem. § 24 Gemeindeordnung 
	 NW)
4.1 	 Anregungen und Beschwerden (Eingaben)
4.1.1 	 Verkehrsaufkommen Kreuz-Grundschule
	 Vorlage: 39655-25
	 Einbringung 
4.1.2 	 Beleuchtung im Brückviertel   
	 (geschoben vom 17.09.25)
	 Vorlage: 39152-25
	 Einbringung 
4.1.2.1 	Beleuchtung im Brückviertel - hier: Mitteilung 	
	 des Tiefbauamtes
	 Vorlage: 39152-25/1
	 Kenntnisnahme 
4.1.3 	 Radschnellweg Abschnitt Große Heimstraße
	 Vorlage: 00174-25
	 Einbringung 
4.1.4 	 Umstellung von Glas und Altpapier Containern
	 Vorlage: 00192-25
	 Einbringung 
4.2 	 Eingaben wegen Förderung
4.2.1 	 AIG Westend e.V. - Tag des Quartiers 2026
	 Vorlage: 39639-25
	 Beschluss 
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4.2.2 	 Humanistischer Verband NRW KdöR -  
	 Plauderbank
	 Vorlage: 39640-25
	 Beschluss 
4.2.3 	 Förderverein Wilhelm Busch Realschule -  
	 Gedenkstättenfahrt Weimar / Buchenwald 2026
	 Vorlage: 00039-25
	 Beschluss 
4.2.4 	 VMDO e.V. - Antrag Bodenschleifmaschine und 	
	 Geschirrspülmaschine
	 Vorlage: 00168-25
	 Beschluss 
4.2.5 	 Mütterzentrum Dortmund e.V. - Renovierung 	
	 und Instandsetzung des Außengeländes (ge-	
	 schoben vom 17.09.25)
	 Vorlage: 39437-25
	 Beschluss 
4.2.6 	 COHEDO e.V. - Café Afrika
	 Vorlage: 00190-25
	 Beschluss 
4.2.7 	 COHEDO e.V. - cross-culture Advent Fest 2025
	 Vorlage: 00191-25
	 Beschluss 
4.3 	 Beratungs- und Beschlussvorlagen mit 
	 seniorenbeiratsrelevanten Themen
  
5 	 Anträge der Fraktionen
5.1 	 Anträge Fraktion B90/Die Grünen/SPD
5.2 	 Anträge CDU-Fraktion
5.3 	 Anträge Die Linke
  
6 	 Angelegenheiten des Geschäftsbereiches des 	
	 Oberbürgermeisters
  
7 	 Finanzen und Liegenschaften
  
8 	 Kultur und Theater
  
9 	 Recht, Öffentliche Ordnung, Bürgerdienste und 	
	 Feuerwehr
9.1 	 Sonderstab Ordnung und Stadtleben –  
	 Einrichtung eines temporären Entlastungsange-
	 botes für den Drogenkonsumraum – Stellung-
	 nahme der Verwaltung
	 Vorlage: 38874-25/7
	 Kenntnisnahme 
9.2 	 Satzung der Stadt Dortmund über die  
	 Durchführung von Bürgerentscheiden –  
	 Umstellung des Abstimmungsverfahrens auf eine 	
	 grundsätzliche Stimmabgabe per Brief
	 Vorlage: 39099-25/2
	 Kenntnisnahme 
9.3 	 Aktuelle Situation zur Aufnahme und  
	 Versorgung von Flüchtlingen
	 Vorlage: 34567-24/21
	 Kenntnisnahme 
9.4 	 Verkaufsoffener Sonntag am 02.11.2025 in  
	 Teilbereichen des Stadtbezirks Innenstadt-West

	 1. Genehmigung einer Dringlichkeitsentschei-
dung gem. § 60 Abs. 1 Gemeindeordnung 
NRW (GO NRW)

	 2. Beschluss zum Erlass der Ordnungsbehörd-
lichen Verordnung über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen im Stadtbezirk Innenstadt-West 
am 02.11.2025 

	 Vorlage: 39556-25
	 Kenntnisnahme 
9.5 	 Abschlussbericht über das Beteiligungsformat 	
	 „Quartierslabore“ im Rahmen des Masterplan-	
	 prozesses „Kommunale Sicherheit 2.0“: Erkennt-
	 nisse und Kriterien für zukünftige Evaluationen
	 Vorlage: 00047-25
	 Kenntnisnahme 

10 	 Schule, Jugend und Familie
10.1 	 DO 2035 - Methoden in der Umsetzung des 	
	 Sofortpakets „Weiterführende Schulen“
	 Vorlage: 39028-25
	 Kenntnisnahme 

11 	 Soziales, Sport, Gesundheit und Jobcenter
  
12 	 Umwelt, Planen und Wohnen
12.1 	 Bauleitplanung; Aufstellung des Bebauungspla-

nes InW 236 - Übelgönne -, gleichzeitig teilwei-
se Änderung des Bebauungsplanes InW 106 
- Rheinische Straße -, hier: I. Entscheidung über 
das Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung der Öf-
fentlichkeit, II. Entscheidung über das Ergebnis 
der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange, III. Kennt-
nisnahme über das Ergebnis der Beteiligung der 
Öffentlichkeit, IV. Entscheidung über das Er-geb-
nis der Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange, V. Beifügung von 
aktualisierter Begründung zum aktualisierten Be-
bauungsplan, VI. Satzungsbeschluss

	 Vorlage: 39531-25
	 Empfehlung 
12.2 	 Bauleitplanung; Aufstellung des Bebauungs-

planes InW 240 - Kreuz-Grundschule - nörd-
licher Teilbereich mit teilweiser Änderung des 
einfachen Bebauungsplanes InW 227 - westlich 
Lin-demannstraße - im beschleunigten Verfah-
ren nach § 13a Baugesetzbuch (BauG), hier: I. 
Kenntnisnahme über das Ergebnis der Beteili-
gung der Öffentlichkeit, II. Entscheidung über 
das Ergebnis der Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange, III. Beifü-
gung von aktualisierter Begründung zum aktua-
lisierten Bebauungsplan, IV. Satzungsbe-schluss

	 Vorlage: 39534-25
	 Empfehlung 
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12.3 	 Informationsvorlage zur Neugestaltung des west- 
	 lichen Umfeldes des Dortmunder U
	 hier: Ergebnis des Vergabeverfahren gem. VgV 	
	 mit Lösungsvorschlägen
	 Vorlage: 39586-25
	 Kenntnisnahme 

13 	 Bauen und Infrastruktur
13.1 	 Maßnahmen aus Instandhaltungsrückstellungen 	
	 - 18. Sachstandsbericht
	 Vorlage: 39076-25
	 Kenntnisnahme 
13.2 	 Maßnahmen aus Brandschutzrückstellungen - 	
	 19. Sachstandsbericht
	 Vorlage: 39103-25
	 Kenntnisnahme 
13.3 	 Mögliche Standorte für eine öffentliche Toilette 	
	 im Umfeld des Gast-Hauses
	 Vorlage: 00078-25
	 Kenntnisnahme 

14 	 Personal und Dortmunder Systemhaus
  
15 	 Wirtschaftsförderung
  
16 	 Anfragen und Beantwortung von Anfragen
16.1 	 Beantwortung von Anfragen
16.1.1 	 Bündnis 90/Die Grünen und SPD - Baumschnitt: 	
	 Beseitigung von Totholz
	 Vorlage: 30869-23/1
	 Kenntnisnahme 
16.2 	 Anfragen
  
17 	 Angelegenheiten der Bezirksvertretung
17.1 	 Benennung eines Gebäudes in Benno-Elkan-	
	 Haus - hier: Antwort des BLB NRW
	 Vorlage: 38904-25/1
	 Beschluss 
17.2 	 Umwidmung der Brügmannstraße - hier:  
	 Antwort des Tiefbauamtes
	 Vorlage: 38905-25/2
	 Beschluss 
17.3 	 Noch verfügbare Haushaltsmittel der Bezirksver- 
	 tretung Innenstadt West für das Jahr 2026 
	 (einschließlich verfügbarer Restmittel des Jahres 	
	 2025)
	 Vorlage: 00166-25
	 Kenntnisnahme 
17.4 	 Sitzungstermine 2026 der Bezirksvertretung 	
	 Innenstadt-West
	 Vorlage: 39395-25/1
	 Kenntnisnahme 
17.5 	 Kunstförderpreis des Stadtbezirks Innentsadt-	
	 West
	 Vorlage: 20039-21/1
	 Beschluss 
17.6 	 Abschlussbericht: Einrichtung von Fahrradbügeln 	
	 an der Rheinischen Straße / Ecke Paulinen- und 	
	 Falkenstraße
	 Vorlage: 37835-25/1
	 Beschluss 

Nicht öffentliche Sitzung
1 	 Regularien
1.1 	 Benennung eines BV-Mitgliedes zur  
	 Mitunterzeichnung der Niederschrift
1.2 	 Hinweis auf das Mitwirkungsverbot gem. §§ 31 	
	 und 43 Abs. 2 GO NRW
1.3 	 Feststellung der Tagesordnung
1.4 	 Genehmigung der Niederschrift (nichtöffentlich)
  
2 	 Personalangelegenheiten
  
3 	 Finanzen und Liegenschaften
3.1 	 Grundstücksangelegenheit
	 Vorlage: 39565-25
	 Empfehlung 

4 	 Sonstiges
  

Die Unterlagen der öffentlichen Sitzung können während 
der allgemeinen Sprechzeiten im Dienstge-bäude Südwall 
2-4, Zimmer A 613, 44137 Dortmund und in der öffent-
lichen Sitzung eingesehen oder über das Internet (www.
dortmund.de) abgerufen werden.

Hinweis: Der Sitzungsraum ist ebenerdig zugänglich und 
nutzbar. Eine Behindertentoilette ist vorhan-den. Falls Sie 
kommunikative Unterstützung für die Teilnahme an der 
Sitzung benötigen, melden Sie sich bitte telefonisch unter 
0231/5022904, oder per Mail unter tpreuss@stadtdo.de. 

Astrid Cramer 
Vorsitz

Bezirksvertretung Innenstadt-Nord
Donnerstag, 20.11.2025, 16:00 Uhr
Dietrich-Keuning-Haus, Raum Agora, Leopoldstraße 
50-58, 44147 Dortmund

Öffentliche Sitzung

1 	 Regularien - Sitzungsleitung durch dienstältestes 	
	 Mitglied der Bezirksvertretung Innenstadt-Nord
1.1 	 Bestellung des/der Schriftführer*in und  
	 Stellvertretungen
1.2 	 Benennung eines BV-Mitgliedes zur  
	 Mitunterzeichnung der Niederschrift
  
1.3 	 Hinweis auf das Mitwirkungsverbot gem. §§ 31 	
	 und 43 Abs. 2 GO NRW
1.4 	 Feststellung der Tagesordnung
1.5 	 Wahlen: Bezirksbürgermeister*in und stellv.  
	 Bezirksbürgermeister*in
1.5.1 	 Festlegung der Zahl der stellvertretenden  
	 Bezirksbürgermeister*innen
1.5.2 	 Wahl Bezirksbürgermeister*in und der  
	 Stellvertretung(en)
1.5.3 	 Verpflichtung/Einführung in das Amt



– 1654 –

DORTMUNDER BEKANNTMACHUNGENNr. 50 – 81. Jahrgang Freitag, 14. November 2025

1.5.4 	 Verpflichtung der Mitglieder der Bezirksvertre- 
	 tung Innenstadt-Nord durch die/den Bezirks- 
	 bürgermeister*in
1.5.5 	 Benennung der Fraktionssprecher*innen
1.6 	 Wahl von Repräsentant*innen in Beiräten
	 Vorlage: 00062-25
	 Beschluss 
1.7 	 Bestimmung von Mitgliedern für die Container- 
	 kommission
1.8 	 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung am 	
	 18.09.2025
  
2 	 Einwohner*innenfragestunde  
	 (maximal 30 Minuten)
  
3 	 Berichterstattung
  
4 	 Anregungen und Beschwerden (Eingaben)
  
5 	 Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften
5.1 	 Verwaltungsvorlagen
5.1.1 	 Noch verfügbare Haushaltsmittel der Bezirksver- 
	 tretung Innenstadt Nord für das Jahr 2026  
	 (einschließlich verfügbarer Restmittel des Jahres 	
	 2025)
	 Vorlage: 00162-25
	 Kenntnisnahme 
5.1.2 	 Maßnahmen aus Brandschutzrückstellungen - 	
	 19. Sachstandsbericht
	 Vorlage: 39103-25
	 Kenntnisnahme 
5.1.3 	 Maßnahmen aus Instandhaltungsrückstellungen 	
	 - 18. Sachstandsbericht
	 Vorlage: 39076-25
	 Kenntnisnahme 
5.1.4 	 Fraktion Die Linke/Die Partei - Austausch Jugend-
	 bänke - hier: Mitteilung der Geschäftsführung
	 Vorlage: 36888-24/2
	 Beschluss 
5.1.5 	 Installation weiterer seniorengerechter Sitzbänke 	
	 im Stadtbezirk Innenstadt-Nord - hier: Mit- 
	 teilung der Geschäftsführung
	 Vorlage: 31704-23/1
	 Beschluss 
5.1.6 	 Parksituation Burgholzstraße - hier: Mitteilung 	
	 der Geschäftsführung
	 Vorlage: 35313-24/1
	 Beschluss 
5.1.7 	 Haushaltsmittel der Bezirksvertretung Innenstadt 	
	 Nord - hier: Sanierung Freibad Stockheide
	 Vorlage: 36708-24/2
	 Beschluss 
5.2 	 Kultur- und Vereinsförderung
5.2.1 	 Förderantrag Ugarit e.V. - allgemeine Kultur- und 	
	 Vereinsförderung
	 Vorlage: 00008-25
	 Beschluss 
5.2.2 	 Förderantrag Train of Hope Dortmund e.V. -  
	 allgemeine Kultur- und Vereinsförderung
	 Vorlage: 00035-25
	 Beschluss 

5.2.3 	 Förderantrag Train of Hope Dortmund e.V. -  
	 LED-Panele
	 Vorlage: 00036-25
	 Beschluss 
5.2.4 	 Förderantrag Speicher100 e.V. - Gestaltung 	
	 Außenflächen „Kieselwiese“ und „Wasserkante“
	 Vorlage: 00111-25
	 Beschluss 
5.2.5 	 Förderantrag Urbane Solidarität Dortmund e.V. - 	
	 allgemeine Kultur- und Vereinsförderung
	 Vorlage: 00173-25
	 Beschluss 
5.2.6 	 Förderantrag Parzelle Verein für interdisziplinäre 	
	 Kulturprojekte e.V. - visual sound outdoor  
	 festival 2026
	 Vorlage: 00180-25
	 Beschluss 
5.2.7 	 Förderantrag Depot e.V. - Fahrradstellplätze
	 Vorlage: 00218-25
	 Beschluss 
5.3 	 Schul- und Bildungsfonds
5.3.1 	 Förderantrag schul.inn.do e.V. - Ausbildungspakt 	
	 Starke Nordstadt - lag bereits zur Sitzung am 	
	 18.09.2025 vor -
	 Vorlage: 39156-25
	 Beschluss 
5.3.2 	 Förderantrag Förderverein der Gertrud-Bäumer-	
	 Realschule - „Bücher für alle - Lesen stärkt!“
	 Vorlage: 00038-25
	 Beschluss 
5.3.3 	 Förderantrag Stadtteil-Schule Dortmund e.V. - 	
	 Elterncafé der Albrecht-Brinkmann-Grundschule
	 Vorlage: 00187-25
	 Beschluss 
5.3.4 	 Förderantrag Förderverein Anne-Frank-Gesamt-
	 schule - „Wir sind ein Team!“
	 Vorlage: 00203-25
	 Beschluss 

6 	 Angelegenheiten des Geschäftsbereichs des 	
	 Oberbürgermeisters
  
7 	 Personal, Organisation, Digitalisierung,  
	 Bürgerdienste und öffentliche Ordnung
7.1 	 Sitzungstermine 2026 der Bezirksvertretung 	
	 Innenstadt-Nord
	 Vorlage: 39191-25/1
	 Kenntnisnahme 
7.2 	 Satzung der Stadt Dortmund über die Durchfüh-	
	 rung von Bürgerentscheiden – Umstellung des 	
	 Abstimmungsverfahrens auf eine grundsätzliche 	
	 Stimmabgabe per Brief
	 Vorlage: 39099-25/2
	 Kenntnisnahme 
7.3 	 Abschlussbericht über das Beteiligungsformat 	
	 „Quartierslabore“ im Rahmen des Masterplan-	
	 prozesses „Kommunale Sicherheit 2.0“: Erkennt-	
	 nisse und Kriterien für zukünftige Evaluationen
	 Vorlage: 00047-25
	 Kenntnisnahme 
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8 	 Klimaschutz, Umwelt, Stadtgestaltung und  
	 Wohnen, Mobilität, Infrastruktur und Grün
  
9 	 Wirtschafts-, Beschäftigungsförderung, Europa, 	
	 Wissenschaft und Forschung
  
10 	 Soziales, Arbeit und Gesundheit
10.1 	 Aktuelle Situation zur Aufnahme und  
	 Versorgung von Flüchtlingen
	 Vorlage: 34567-24/21
	 Kenntnisnahme 

11 	 Kinder, Jugend und Familie
  
12 	 Kultur, Sport und Freizeit
12.1 	 Reaktivierung der Sportanlage Schützenstraße 	
	 als Ersatz für die Sportanlage Eberstraße
	 Vorlage: 39123-25
	 Anhörung 

13 	 Schule
  
14 	 Anträge
14.1 	 Steppen zu Wildblumenoasen mit Insekten und 	
	 Schmetterlingen in der Nordstadt IV
	 Vorlage: 00219-25
	 Beschluss 
14.2 	 Modellprojekt „Saubere Nordstadt“ – Kostenlose 	
	 Sperrmüllcontainer zur Eindämmung illegaler 	
	 Müllentsorgung
	 Vorlage: 38726-25/4
	 Beschluss 

15 	 Anfragen
  
16 	 Mitteilungen
16.1 	 Anliegerstraße - Magdeburger Straße
	 Vorlage: 34323-24/1
	 Kenntnisnahme 
16.2 	 Tempo 30 auf der Bornstraße
	 Vorlage: 35872-24/2
	 Kenntnisnahme 

Die Unterlagen der öffentlichen Sitzung können während 
der allgemeinen Sprechzeiten im Dienstge-bäude Südwall 
2-4, Zimmer A 621, 44137 Dortmund und in der öffent-
lichen Sitzung eingesehen oder über das Internet (www.
dortmund.de) abgerufen werden. 

Hannah Rosenbaum
Vorsitz

d) Beiräte: 

Tagesordnung für die 1. Sitzung des Beirats bei der 
unteren Naturschutzbehörde, Sitzungsnummer 
am 19.11.2025, Beginn 15 Uhr
Saal der Partnerstädte, Rathaus, Friedensplatz 1, 
44135 Dortmund

Öffentlicher Teil

1 	 Regularien 
1.1 	 Benennung eines Mitgliedes zur Mitunter- 
	 zeichnung der Niederschrift
1.2 	 Hinweis auf das Mitwirkungsverbot gem. §§ 31  
	 und 43 Abs. 2 GO NRW 
1.3 	 Feststellung der Tagesordnung 
1.4 	 Genehmigung der Niederschrift 

2 	 Vorlagen der Verwaltung
2.1 	 Ökologisches Waldkonzept für den Stadtwald 	
	 Dortmund
	 Ergebnis der Prüfung, wo und in welchem  
	 Umfang Entwässerungsgräben im Dortmunder 	
	 Stadtwald geschlossen werden können
	 (Zusatz-/Ergänzungsantrag DS-Nr. 32034-23/3 zu 	
	 TOP 3.8.2 der Sitzung des Rates am 21.09.2023)
	 Stellungnahme der Verwaltung
	 Kenntnisnahme
	 32034-23/10
2.2 	 Bauleitplanung; Aufstellung des Bebauungspla- 
	 nes Ev 152 – östlich und westlich Am Katzenbu- 
	 ckel –,
	 hier: I. Ergebnisse der frühzeitigen Beteiligungen 	
	 (frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung, früh-	
	 zeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen  
	 Träger öffentlicher Belange, frühzeitigen verwal- 
	 tungsinternen Beteiligung), II. Beschluss zur 	
	 Reduzierung und Erweiterung des räumlichen 	
	 Geltungsbereiches, III. Beschluss zur Beteiligung 	
	 der Öffentlichkeit, IV. Beschluss zur erneuten 	
	 (möglichen) Beteiligung der Öffentlichkeit
	 Beschlussvorlage
	 Kenntnisnahme
	 00007-25
2.3 	 Bauleitplanung; Aufstellung des Bebauungspla-

nes InO 229 – nördlich Ernst-Mehlich-Straße –; 
hier: I. Beschluss zur Reduzierung des räumlichen 
Geltungsbereiches, II. Ergebnis der frühzeitigen 
Beteiligung der Öffentlichkeit, der frühzeitigen 
Beteiligung der Behörden und  sonstigen Träger 
öffentlicher Belange sowie der verwaltungsinter-
nen Beteiligung, III. Beschluss zur Beteiligung der 
Öffentlichkeit, IV. Beschluss zur erneuten (mög-
lichen) Beteiligung, V. Beschluss zur Ermächti-
gung für den Abschluss eines städtebaulichen 
Vertrages, VI. Beschluss zur Ermächtigung für die 
Erteilung einer Baugenehmigung auf der Grund-
lage von § 33 Baugesetzbuch

	 Beschlussvorlage
	 Kenntnisnahme
	 39617-25
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2.4 	 Bauleitplanung; Änderung Nr. 1 des  
	 vorhabenbezogenen Bebauungsplans Mg 156 – 	
	 westlich Treckmannweg –, hier: 
	 I. Beschluss zur Änderung Nr. 1 des vorhabenbe- 
	 zogenen Bebauungsplans Mg 156 - westlich 	
	 Treckmannweg -,  
	 II. Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der 	
	 Öffentlichkeit
	 Beschlussvorlage
	 Kenntnisnahme
	 39096-25
2.5 	 Bauleitplanung; Aufstellung des Bebauungs-

planes InW 240 – Kreuz-Grundschule – nörd-
licher Teilbereich mit teilweiser Änderung des 
einfachen Bebauungsplanes InW 227 – westlich 
Lindemannstraße – im beschleunigten Verfahren 
nach § 13a Baugesetzbuch, hier: I. Entscheidung 
über das Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung 
der Öffentlichkeit, II. Entscheidung über das 
Ergebnis der frühzeitigen Beteiligung der Be-
hörden und sonstigenTräger öffentlicher Be-
lange, III. Kenntnisnahme über das Ergebnis der 
Beteiligung der Öffentlichkeit, IV. Entscheidung 
über das Ergebnis der Beteiligung der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange, V. 
Beifügung von aktualisierter Begründung zum 
aktualisierten Bebauungsplan, VI. Satzungsbe-
schluss

	 Beschlussvorlage
	 Kenntnisnahme
	 39534-25

3 	 Berichte 

4 	 Anfragen, Hinweise, Mitteilungen 

Nichtöffentlicher Teil
1 	 Regularien 
1.1 	 Feststellung der Tagesordnung
1.2 	 Genehmigung der Niederschrift 

2 	 Sonstiges 
2.1 	 Bauvorhaben „Untere Egge“ 
2.2 	 Biber in Dortmund

Dr. Erich Kretzschmar
Vorsitzender

Tagesordnung für die 23. Sitzung des Inklusionsbei-
rates am 19.11.2025

1.	 Regularien
1.1.	 Feststellen der ordnungsgemäßen Einladung
1.2.	 Benennung eines Beiratsmitgliedes zur  
	 Mitunterzeichnung der Niederschrift
1.3.	 Hinweis auf das Mitwirkungsverbot gem. §§ 31 	
	 und 43 Abs. 2 GO NRW

1.4.	 Feststellung der Tagesordnung 
1.5. 	 Genehmigung der Niederschrift über die  
	 22. Sitzung des Inklusionsbeirates am 
	 29.10.2025

2.	 Bericht aus dem Vorstand 

3.	 Berichte
3.1. 	 Bericht der Inklusionsbeauftragten
3.2. 	 Bericht der Behindertenbeauftragten
3.3. 	 Berichte aus den Gremien

4.	 Mobilität für alle Menschen - UN-Behinderten- 
	 rechtskonvention und Mobilität (ÖPNV)

Pause

5.	  Masterplan Mobilität 2030

6.	 Verschiedenes

Öffentliche Bekanntmachung

Satzung Sparkassenverband

Gemäß § 11 Abs. 1 Satz 2 des Gesetzes über kommunale 
Gemeinschaftsarbeit (GkG NRW) wird bekannt gemacht, 
dass die Bezirksregierung Arnsberg die Satzung des 
Sparkassenzweckverbandes der Städte Dortmund und 
Schwerte genehmigt und im Amtsblatt für den Regie-
rungsbezirk Arnsberg (Nr.44/2025 vom 01.11.2025) 
veröffentlicht hat. 

Dortmund, 

Alexander Kalouti
Oberbürgermeister der Stadt Dortmund

Öffentliche Bekanntmachung

Ungültigkeitserklärung eines Dienstausweises

Der Dienstausweis von Nils Freidrich, geb. 17.07.1992, ist 
verloren gegangen und wird hiermit für ungültig erklärt.

Andrea Efkemann
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Öffentliche Bekanntmachung

Nachfolgeregelung Wahl Bezirksvertretung Innen-
stadt-West

Der in die Bezirksvertretung Dortmund – Innenstadt-West 
gewählte Kandidat, Herr Jörg Tigges, hat die Wahl in die 
Bezirksvertretung nicht angenommen. Nachfolger nach 
dem Listen-wahlvorschlag der Christlich Demokratischen 
Union Deutschlands ist 

Herr Franz Josef Lohoff	
geboren: 1954 in Dortmund
wohnhaft: 44137 Dortmund
E-Mail-Adresse: info@cdu-dortmund.de

Gegen diese Feststellung kann binnen eines Monats nach 
erfolgter Bekanntmachung Einspruch bei den Bürger-
diensten -Kommunales Wahlbüro-, Königswall 25-27, 
44137 Dortmund erhoben werden.

Über einen etwaigen Einspruch entscheidet der Wahl-
leiter.

Dortmund, den 10.11.2025

gez.

Norbert Dahmen
Wahlleiter

Öffentliche Bekanntmachung

Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2024 der 
Dortmund Logistik GmbH

Die Gesellschafterversammlung der Dortmund Logistik 
GmbH hat am 04.08.2025 den Jahresabschluss 2024 mit 
einem Jahresfehlbetrag von 108.289,40 € festgestellt. 
Die Gesellschafterversammlung hat ferner beschlos-
sen, den Jahresfehlbetrag per 31.12.2024 in Höhe von 
108.289,40 € auf neue Rechnung vorzutragen.

Nach Vortrag des Jahresüberschusses verbleibt in der Bi-
lanz ein Gewinnvortrag in Höhe von 9.442.919,32 €. Von 
diesem Gewinnvortrag wird ein Teilbetrag in Höhe von 
4.500.000,00 € an die Gesellschafter ausgeschüttet. 

Der Jahresabschluss und Lagebericht liegt bis zur Feststel-
lung des folgenden Jahresabschlusses im Verwaltungsge-
bäude der Gesellschaft, Deggingstrasse 40, Zimmer 225, 
während der üblichen Geschäftsstunden zur Einsichtnah-
me aus.

Die mit der Prüfung des Jahresabschlusses und des Lage-
berichtes beauftragten 

Wirtschaftsprüfer Dipl.-Kauffrau Ute Börner  und Herrn 
Andreas Massing, Dortmund,
haben am 20. März 2025 folgenden uneingeschränkten 
Bestätigungsvermerk erteilt:

„Wir haben den Jahresabschluss der Dortmund Logistik 
GmbH - bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 
2024 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Ge-
schäftsjahr vom 1. Januar 2024 bis zum 31. Dezember 
2024 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung 
der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft.
Darüber hinaus haben wir den Lagebericht der Dortmund 
Logistik GmbH für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2024 
bis zum 31. Dezember 2024 geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung 
gewonnenen Erkenntnisse

- entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen 
wesentlichen Belangen den deutschen, für Kapitalgesell-
schaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und 
vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen 
Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und 
Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2024 so-
wie ihrer Ertragslage für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 
2024 bis zum 31. Dezember 2024 und

- vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft. In allen 
wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Ein-
klang mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen 
gesetzlichen Vorschriften und stellt die Chancen und 
Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass 
unsere Prüfung zu keinen Einwendungen gegen die 
Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lage-
berichts geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des 
Lageberichts in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter 
Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) 
festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 
Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung 
nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Ab-
schnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die 
Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts“ 
unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrie-
ben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in 
Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen 
und berufsrechtlichen Vorschriften und haben unsere 
sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung 
mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffas-
sung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise 
ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für 
unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum 
Lagebericht zu dienen. 
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Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den 
Jahresabschluss und den Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die 
Aufstellung des Jahresabschlusses, der den deutschen, 
für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen 
Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, 
und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der 
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung 
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft 
vermittelt. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verant-
wortlich für die internen Kontrollen, die sie in Überein-
stimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmä-
ßiger Buchführung als notwendig bestimmt haben, um 
die Auf-stellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, 
der frei von wesentlichen falschen Darstellungen auf-
grund von dolosen Handlungen (d.h. Manipulationen der 
Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder 
Irrtümern ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetz-
lichen Vertreter dafür verantwortlich, die Fähigkeit der 
Gesellschaft zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit 
zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwor-
tung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortfüh-
rung der Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, 
anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, 
auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes 
der Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu bilanzie-
ren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche
Gegebenheiten entgegenstehen. 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich 
für die Aufstellung des Lageberichts, der insgesamt ein 
zutreffendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt 
sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahres-
abschluss in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen 
Vorschriften entspricht und die Chancen und Risiken der 
zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind 
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkeh-
rungen und Maßnahmen (Systeme), die sie als notwendig 
erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts 
in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deut-
schen gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, und um 
ausreichende geeignete Nachweise für die Aussagen im 
Lagebericht erbringen zu können.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prü-
fung des Jahresabschlusses und des Lageberichts

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darü-
ber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei 
von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von 
dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und ob der 
Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage 
der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen 
Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der 
Prüfung gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, 
den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und 

die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung
zutreffend darstellt, sowie einen Bestätigungsvermerk zu 
erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss 
und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, 
aber keine Garantie dafür, dass eine in Übereinstimmung 
mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grund-
sätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte 
Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung
stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen 
Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als 
wesentlich angesehen, wenn vernünftigerweise erwartet 
werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf 
der Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts 
getroffenen wirtschaftlichen Entscheidungen von Adres-
saten beeinflussen. 

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen 
aus und bewahren eine kritische Grundhaltung. Darüber 
hinaus

•	 identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesent-
licher falscher Darstellungen im Jahresabschluss und 
im Lagebericht aufgrund von dolosen Handlungen 
oder Irrtümern, planen und führen Prüfungshand-
lungen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie 
erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und 
geeignet sind, um als Grundlage für unsere Prüfungs-
urteile zu dienen. Das Risiko, dass eine aus dolosen 
Handlungen resultierende wesentliche falsche Dar-
stellung nicht aufgedeckt wird, ist höher als das Risi-
ko, dass eine aus Irrtümern resultierende wesentliche 
falsche Darstellung nicht aufgedeckt wird, da dolose 
Handlungen kollusives Zusammenwirken, Fälschun-
gen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende 
Darstellungen bzw. das Außerkraftsetzen interner 
Kontrollen beinhalten können. 

•	 erlangen wir ein Verständnis von den für die Prüfung 
des Jahresabschlusses relevanten internen Kontrollen 
und den für die Prüfung des Lageberichts relevanten 
Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshand-
lungen zu planen, die unter den Umständen ange-
messen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungs-
urteil zur Wirksamkeit der internen Kontrollen der 
Gesellschaft bzw. dieser Vorkehrungen und Maßnah-
men abzugeben. 

•	 beurteilen wir die Angemessenheit der von den 
gesetzlichen Vertretern angewandten Rechnungs-
legungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von 
den gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten 
Werte und damit zusammenhängenden Angaben. 

•	 ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessen-
heit des von den gesetzlichen Vertretern angewand-
ten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung 
der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage 
der erlangten Prüfungsnachweise, ob eine wesent-
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liche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignissen 
oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zwei-
fel an der Fähigkeit der Gesellschaft zur Fortführung 
der Unternehmenstätigkeit aufwerfen können. Falls 
wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche 
Unsicherheit besteht, sind wir verpflichtet, im Be-
stätigungsvermerk auf die dazugehörigen Angaben 
im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam 
zu machen oder, falls diese Angaben unangemessen 
sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil zu modifizie-
ren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der 
Grundlage der bis zum Datum unseres Bestätigungs-
vermerks erlangten Prüfungsnachweise. Zukünftige 
Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu 
führen, dass die Gesellschaft ihre Unternehmenstä-
tigkeit nicht mehr fortführen kann. 

•	 beurteilen wir Darstellung, Aufbau und Inhalt des 
Jahresabschlusses insgesamt einschließlich der An-
gaben sowie ob der Jahresabschluss die zugrunde lie-
genden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, 
dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deut-
schen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein 
den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesell-
schaft vermittelt. 

•	 beurteilen wir den Einklang des Lageberichts mit dem 
Jahresabschluss, seine Gesetzesentsprechung und 
das von ihm vermittelte Bild von der Lage des Unter-
nehmens. 

•	 führen wir Prüfungshandlungen zu den von den 
gesetzlichen Vertretern dargestellten zukunftsorien-
tierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis aus-
reichender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen 
wir dabei insbesondere die den zukunftsorientierten 
Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde 
gelegten bedeutsamen Annahmen nach und be-
urteilen die sachgerechte Ableitung der zukunfts-
orientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein 
eigenständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorien-
tierten Angaben sowie zu den zugrunde liegenden 
Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erheb-
liches unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse 
wesentlich von den zukunftsorientierten Angaben 
abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwort-
lichen unter anderem den geplanten Umfang und die 
Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungsfest-
stellungen, einschließlich etwaiger Mängel im internen 
Kontrollsystem, die wir während unserer Prüfung fest-
stellen.

Dortmund, den 25.02.2025

Die Geschäftsführung
Seidel          Trapp

Öffentliche Ausschreibungen 
und Vergaben

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum                               

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum beabsichtigt 
nachfolgend näher beschriebene Bauleistungen durch 
beschränkte Ausschreibung zu vergeben.

Vergabenummer: B624/25

Bauvorhaben: RV Räumung abgelaufener Gräber 
2026
Gewerk: Abräumung von Grabstätten, 3 Lose

Umfang der zu vergebenden Bauleistungen:
RV Räumung abgelaufener Gräber 2026, Abräumung 
von Grabstätten, 3 Lose	

Die vollständige Bekanntmachung sowie die Vergabe-
unterlagen stehen für einen uneingeschränkten direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://ever-
gabe.nrw.de/VMPCenter.

Stadt Dortmund
Der Oberbürgermeister

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum beabsichtigt 
nachfolgend näher beschriebene Bauleistungen durch 
öffentliche Ausschreibung zu vergeben.

Bauvorhaben: Leibniz-Gym
Gewerk: Metallbauarbeiten

Umfang der zu vergebenden Bauleistungen:
1. 	 Außentüren aus LM 11 Stück 
2. 	 Brandschutztüren aus LM 21 Stück 
3. 	 Fenster aus LM 156 Stück 
4. 	 Treppenhausfassaden Breite bis 4,24m und Höhe bis 

9,59m 7 Stück 
5. 	 Raffstore, gebördelte Lamelle und Flachlamelle 

80mm für fast alle Fenster/Fassaden 

Die vollständige Bekanntmachung sowie die Vergabe-
unterlagen stehen für einen uneingeschränkten direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://ever-
gabe.nrw.de/VMPCenter.

Stadt Dortmund 
Der Oberbürgermeister
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Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum                                               

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum beabsichtigt 
nachfolgend näher beschriebene Bauleistungen durch 
Offenes Verfahren zu vergeben.

Bauvorhaben: Leibniz-Gymnasium
Gewerk: Dachabdichtungsarbeiten

Umfang der zu vergebenden Bauleistungen:
•	 2215 qm Dampfsperre auf einem Flachdach
•	 2215 qm Gefälledämmung 2-lagig
•	 2215 qm kaltselbstklebende Elastomerbitumenunter-

lagsbahn als 1.Lage
•	 2215 qm wurzelfeste Polymerbitumen-Schweißbahn 

als oberste Lage
•	 10 Stck. RWA-Lichtkuppeln 120/120cm
•	 14 Stck. Edelstahlnotüberläufe
•	 375 m LM-Attikaabdeckung
•	 325 m Flachdachgeländer
•	 1160 qm extensive Dachbegrünung
•	 220 qm Kiesstreifen d=50mm (16/32mm Körnung) 

Die vollständige Bekanntmachung sowie die Vergabe-
unterlagen stehen für einen uneingeschränkten direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://ever-
gabe.nrw.de/VMPCenter.

Stadt Dortmund
Der Oberbürgermeister

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum der Stadt Dort-
mund beabsichtigt nachfolgend näher beschriebene Leis-
tung nach öffentlicher Ausschreibung zu vergeben.

Ausschreibung: Rahmenvertrag Wartung und UVV-
Prüfung Diensträder – AZ: L565/25

Bekanntmachung gemäß § 27 Abs. 1 UVgO
a)	 Bezeichnung und Anschrift der zur Angebots-abgabe 

auffordernden Stelle: Stadt Dortmund, Vergabe- und 
Beschaffungszentrum, 19/2, Viktoria-straße 15, 
44122 Dortmund.  

	 Bezeichnung und Anschrift der den Zuschlag ertei-
lenden Stelle: Stadt Dortmund, Vergabe- und Be-
schaffungszentrum, 19/2, Viktoriastraße 15, 44122 
Dortmund.

	 Bezeichnung und Anschrift der Stelle, bei der die An-
gebote oder Teilnahmeanträge einzu-reichen sind: 

	
	 Ausschließlich elektronisch auf dem Vergabemarkt-

platz Metropole Ruhr: unter www.evergabe.nrw.de
	
	 Im Rahmen der elektronischen Kommunikation ist die 

Verwendung von Instrumenten und Vorrichtun-gen 
erforderlich, die nicht allgemein verfügbar sind. Ein 

uneingeschränkter und vollständiger direkter Zugang 
zu diesen Instrumenten und Vorrichtungen ist gebüh-
renfrei möglich

	 unter: www.evergabe.nrw.de

b)	 Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung nach der 
Unterschwellenvergabeordnung (UVgO).

c)	 Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebote ein-
zureichen sind: Angebote sind ausschließlich elektro-
nisch einzureichen.

d)	 Art und Umfang der Leistung: Rahmenvertrag über 
die Wartung, UVV-Prüfung und Reparatur der städ-
tischen Fahrräder, Pedelecs und E-Cargobikes gem. 
Leistungsbeschreibung

e)	 Ort der Leistungserbringung: Dortmund und Ge-
schäftssitz des Auftragnehmers

f)	 Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose: keine 
Lose; Gesamtvergabe.

g)	 Zulassung von Nebenangeboten: Nebenangebote 
sind nicht zugelassen.

h)	 Etwaige Bestimmungen über die Ausführungs-frist: 
siehe Vergabeunterlagen. 

i)	 Bezeichnung und Anschrift der Stelle, die die Ver-
gabeunterlagen abgibt oder bei der sie ein-gesehen 
werden können: Elektronische Bereitstel-lung auf 
dem Vergabemarktplatz Metropole Ruhr (Zu den 
unter http://www.vergabe.metropoleruhr.de/VMPSa-
tellite/ genannten Nutzungsbedingungen können 
die Vergabeunterlagen kostenlos angefordert und 
herun-tergeladen und Nachrichten der Vergabestelle 
einge-sehen werden.)

j)	 Angebotsfrist: 20.11.2025, 20:00 Uhr Bindefrist: 
23.01.2026

k)	 Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen: keine.

l)	 Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Anga-be der 
Unterlagen, in denen sie enthalten sind: siehe Ver-
gabeunterlagen; VOL/B

m)	 Mit dem Angebot oder Teilnahmeantrag vorzu-legen-
de Unterlagen, die für die Beurteilung der Eignung 
des Bewerbers oder Bieters verlangt werden: Die 
Eignungsnachweise sind zusammen mit dem Ange-
bot einzureichen. 

a)	 Eigenerklärungen nach § 33 UVgO
b)	 Angaben über die Art und Größe des Unter-neh-

mens (Anzahl Mitarbeiter/innen und Produkt-
portfolio; Firmenprofil/Selbstdarstellung)

c)	 Erklärung über den Gesamtumsatz des Unter-
nehmens sowie den Umsatz bezüglich der 
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besonde-ren Leistungsart, die Gegenstand der 
Vergabe ist, jeweils bezogen auf die letzten drei 
Geschäftsjahre.

d)	 Eine Liste der wesentlichen, in den letzten drei 
Jahren erbrachten Leistungen mit Angabe des 
Rech-nungswertes, der Leistungszeit sowie der 
öffentli-chen oder privaten Auftraggeber.

e)	 Erklärung über die Eintragung in das Berufsre-
gister, z.B. Handwerkskammer, Industrie- und 
Handelskammer am Sitz des Unternehmens.

	 Eine Marktteilnahme von weniger als 3 Jahren ist 
zulässig, wenn die Eignung in vergleichbarer Wei-
se nachgewiesen werden kann.

	 Die Vergabestelle behält sich vor, die abgegebe-
nen Angaben und Erklärungen zu überprüfen. 
Hierzu verlangt sie vom Bieter die Vorlage ent-
sprechender Bescheinigungen (z. B. von Hand-
werkskammer, Industrie- und Handelskammer, 
Finanzamt, Kran-kenkasse). Kopien der verlang-
ten Bescheinigungen sind zugelassen. Dieses gilt 
auch, wenn das Origi-nal den Vermerk „Nur im 
Original oder als beglau-bigte Kopie“ trägt.

	 Präqualifizierte Unternehmen können anstelle der 
verlangten Unterlagen und Angaben den Namen 
und das Ordnungsmerkmal angeben, unter der 
sie bei einer Präqualifizierungsstelle eingetragen 
sind.

	 Zusätzliche Angaben:
	 Der Auftraggeber ist an die Bestimmungen des 

Runderlasses des Innenministeriums Nordrhein-
Westfalen „Verhütung und Bekämpfung von 
Kor-ruption in der öffentlichen Verwaltung“ 
vom 26.04.2005 - IR 12.2.2006-Nr. 3.1 und 3.3 
gebun-den. Der Auftraggeber wird bei Aufträgen 
ab einer Auftragssumme von 25.000,00 € für 
den Bieter, der den Zuschlag erhalten soll, den 
Nachunternehmer und den Verleiher von Arbeits-
kräften einen Auszug aus dem Wettbewerbsre-
gister beim Bundeskartell-amt anfordern.

	 Subunternehmer:
	 Bei der Beauftragung von Subunternehmen oder 

der sonstigen Einschaltung Dritter können sich 
die Bie-ter zum Nachweis Ihrer Leistungsfähigkeit 
und Fachkunde auch dieser Unternehmen be-
dienen. Bei Angebotsabgabe in Verbindung mit 
einem Subun-ternehmer ist eine Verpflichtungs-
erklärung über das Bereitstellen entsprechen-
der Mittel zur Auftragser-füllung einzureichen. 
Darüber hinaus ist von den Bietern anzugeben, in 
welcher Höhe sie beabsichti-gen, Leistungen an 
Subunternehmen zu vergeben.

	 Bietergemeinschaften:
	 Die Anforderungen an Bietergemeinschaften sind 

den Vergabeunterlagen zu entnehmen 

n)	 Höhe der Kosten für Vervielfältigungen der Vergabe-
unterlagen bei Öffentlichen Ausschrei-bungen: Der 
Download der Vergabeunterlagen ist kostenlos

o)	 Angabe der Zuschlagskriterien: 100 % Preis.

Stadt Dortmund
Der Oberbürgermeister

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum beabsichtigt 
nachfolgend näher beschriebene Bauleistungen durch 
öffentliche Ausschreibung zu vergeben.

Bauvorhaben: TEK Alte Ellinghauser Straße
Gewerk: Dachabdichtungsarbeiten

Umfang der zu vergebenden Bauleistungen:
1. Dampfsperre; ca. 720 qm 
2. Schweißbahn; ca. 720 qm 
3. Gefälledämmung; ca. 500 qm 
4. Gründach; ca. 320 qm 
5. Attikaabdeckung; ca. 115 m 
6. Schutzgeländer ca. 110 m	

Die vollständige Bekanntmachung sowie die Vergabe-
unterlagen stehen für einen uneingeschränkten direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://ever-
gabe.nrw.de/VMPCenter.

Stadt Dortmund
Der Oberbürgermeister

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum beabsichtigt, 
nachfolgend näher beschriebene Dienstleistung durch ein 
Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb nach 
VgV zu vergeben: 

„Generalplanung Neubau TEK Hopmanns Mühlen-
weg“. 

Die vollständige Bekanntmachung sowie der Bewerber-
bogen stehen für einen uneingeschränkten direkten Zu-
gang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://evergabe.
nrw.de/VMPCenter.

Stadt Dortmund 
Der Oberbürgermeister  
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Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum der Stadt 
Dortmund beabsichtigt nachfolgend näher beschriebene 
Baumaßnahme nach beschränkter Ausschreibung zu ver-
geben.

Bekanntmachung gemäß VOB Teil A, § 19, Abs. 5
Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum, 
Abt. 19/3, Viktoriastraße 15, 44135 Dortmund, Tel.: 
0231 / 50 –24182, Fax.: 0231 / 50 - 29458, E-Mail: tloe-
bardt@stadtdo.de

Ausführung von Bauleistungen, 
Baumaßnahme: Naturmuseum
Gewerk: Gefahrstoffarbeitsplätze in Dortmund

Art und voraussichtlicher Umfang der Arbeiten: s.o.

voraussichtlicher Ausführungszeitraum: 
Baubeginn: 02/2026
Bauende: 03/2026

Die Stadt Dortmund kommt mit dieser Bekanntmachung 
ihrer Veröffentlichungspflicht gemäß § 19 Abs. 5 VOB/A 
nach. Da es sich um eine beschränkte Ausschreibung 
handelt, wurde der Bieterkreis bereits im Vorhinein fest-
gelegt. Die Erweiterung des Bieterkreises ist nicht vor-
gesehen. Anfragen bzw. Bewerbungen von zusätzlichen 
Bietern können daher nur bei zukünftigen Ausschreibun-
gen berücksichtigt werden. Es wird darauf hingewiesen, 
dass zur Minimierung des Verwaltungsaufwandes auf die 
Versendung einer Eingangsbestätigung auf Ihre Anfrage 
bzw. Bewerbung verzichtet wird.

Stadt Dortmund
Der Oberbürgermeister

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum beabsichtigt 
nachfolgend näher beschriebene Bauleistungen durch 
offenes Verfahren zu vergeben.

Bauvorhaben: Leibniz Gymnasium
Gewerk: Trockenbauarbeiten

Umfang der zu vergebenden Bauleistungen: 
Trockenbauwände � 720 m²
Vorsatzschalen � 625 m²
Abhangdecken GK / GK-Loch � 800 m²
Abhangdecken Fz � 120 m²
Abhangdecken Raster � 5.100 m²
Randfries � 600 m
Brandschutzkanäle E30/I90 � 180 m
Verbundträgerverkleidung F60 � 150 m²

Ausführungsfristen:
Baubeginn: 07.07.2026 BT Nord bzw. 06.07.2027 BT 
Süd 

Zusätzlich wird auf die im Bauzeitenplan ausgewiesenen 
Frist für den Ausführungsbeginn verwiesen.
Bauende: 25.06.2027 BT Nord bzw. 11.02.2028 BT Süd
Zusätzlich wird auf die im Bauzeitenplan ausgewiesenen 
Fertigstellungsfrist verwiesen.

Die vollständige Bekanntmachung sowie die Vergabe-
unterlagen stehen für einen uneingeschränkten direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://ever-
gabe.nrw.de/VMPCenter.

Stadt Dortmund
Der Oberbürgermeister

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Gemäß Ziffer 1 der Verwaltungsvorschrift zu § 3 Schieds-
amtsgesetz NRW (SchAG NRW) erfolgt nachstehende 
Ausschreibung:

Das Schiedsamt im 19. Bezirk ist ab dem 01.01.2026 
neu zu besetzen. 

Dieser Schiedsamtsbezirk umfasst die Stadtbezirke Sölde, 
Sölderholz und Lichtendorf mit dem Gebiet zwischen 
Emschertalstraße/A1, Verlauf Stadtgrenze bis Ostber-
ger Straße, Bahnlinie, Schwerter Straße, Fresienstraße, 
Schlagbaumstraße, Rosenstraße, Veilchenstraße, Sölder 
Kirchweg, Buddenacker, B1, bis Emschertalstraße.

Die Schiedsperson des 19. Bezirks vertritt gleichzeitig die 
Schiedsperson im 20. Bezirk.

Gemäß § 2 Abs. 2 SchAG NRW kann Schiedsperson nicht 
sein,
(1) 	wer die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 

nicht besitzt,
(2) 	wer unter Betreuung steht.

Gemäß § 2 Abs. 3 SchAG NRW soll Schiedsperson nicht 
sein,
(1) 	wer das 25. Lebensjahr nicht vollendet hat,
(2) 	wer in dem Schiedsamtsbezirk nicht seinen Wohnsitz 

hat,
(3) 	wer durch sonstige nicht unter Abs. 2 Nr. 2 fallende 

gerichtliche Anordnungen in der Verfügung über sein 
Vermögen beschränkt ist.

Gemäß § 2 Abs. 4 SchAG NRW soll zur Schiedsperson 
nicht gewählt werden, wer das 75. Lebensjahr vollendet 
hat.

Die Schiedsperson wird von der jeweils örtlich zuständi-
gen Bezirksvertretung der Stadt Dortmund für die Dauer 
von fünf Jahren gewählt. Sie erhält eine monatliche Auf-
wandsentschädigung in Höhe von 80,00 €.
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Interessierte Bürgerinnen und Bürger, welche im Schieds-
amtsbezirk 19 ihren Wohnsitz haben, können Ihre Bewer-
bung innerhalb von zwei Wochen nach dieser Veröffent-
lichung schriftlich an die Stadt Dortmund, Rechtsamt, 
Markt 6-8, 44122 Dortmund, richten.

Dazu sind folgende Angaben zur Person und ein Füh-
rungszeugnis erforderlich:
•	 Name
•	 ggf. Geburtsname
•	 Vornamen
•	 Geburtstag
•	 Geburtsort
•	 Staatsangehörigkeit
•	 Anschrift.

Zusätzliche Fragen zu einer beabsichtigten Bewerbung 
beantwortet Ihnen gerne Frau Joswig, Ruf-Nr. 50-24309 
oder E-Mail ajoswig@stadtdo.de.

Stadt Dortmund 
Der Oberbürgermeister  

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum beabsichtigt 
nachfolgend näher beschriebene Bauleistungen durch ein 
offenes Verfahren zu vergeben.

Bauvorhaben: Leibniz Gymnasium
Gewerk: Stahlzargen- und Innentürarbeiten

Umfang der zu vergebenden Bauleistungen: 
•	 Stahlzargen 112 Stück
•	 Türblätter Vollspan HPL beschichtet 93 Stück
•	 Lichtausschnitte 32 Stück
•	 Türblätter Stahl 19 Stück
•	 OTS Gleitschienensystem 42 Stück
•	 T30/RS-Elemente 23 Stück
•	 T30-Elemente 3 Stück

Die vollständige Bekanntmachung sowie die Vergabe-
unterlagen stehen für einen uneingeschränkten direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https://ever-
gabe.nrw.de/VMPCenter.

Stadt Dortmund
Der Oberbürgermeister

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum beabsichtigt 
nachfolgend näher beschriebene Leistung durch ein Offe-
nes Verfahren zu vergeben.

Leistung: „Lieferung von zwei Minibaggern“ – 
L748/25

Es handelt sich bei der auszuschreibenden Leistung um 
die Lieferung von zwei Minibagger (Gummikettenbagger) 
inkl. Service und Wartung für die Feuerwehr der Stadt 
Dortmund. Der genaue Vertragsumfang ergibt sich aus 
den Vergabeunterlagen.

Die vollständige Bekanntmachung sowie die Vergabe-
unterlagen stehen für einen uneinge-schränkten direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung:
http://evergabe.nrw.de/VMPCenter.

Stadt Dortmund 
Der Oberbürgermeister  

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum der Stadt Dort-
mund hat nachfolgend näher beschriebene Baumaßnah-
me nach freihändige Ausschreibung vergeben.

Bekanntmachung gemäß VOB Teil A, § 20, Abs. 3 und 
gemäß Nr. 1.4 des RdErl. d. Ministeriums für Wirtschaft, 
Mittelstand und Energie, des Innenministeriums, des 
Finanzministeriums, des Ministeriums für Innovation, 
Wissenschaft, Forschung und Technologie und des Minis-
teriums für Bauen und Verkehr vom 3. Februar 2009 -AZ: 
121 – 80-20/02-

a)	 Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszent-
rum, Abt. 19/3, Viktoriastr. 15, 44135 Dortmund, 
Tel.: 0231 / 50 –27458, Fax.: 0231 / 50 – 29458, 
E-Mail: mbuttwill@stadtdo.de

b)	 Freihändige Ausschreibung, Vergabe-Nr.: B 226/25
      Ausführung von Bauleistungen, Baumaßnahme: 

Konrad-Klepping Berufskolleg und Leopold-Hoesch 
Berufskolleg

c)	 Gewerk: Sanitärarbeiten
d)	 in Dortmund 
e)	 Beauftragtes Unternehmen: Knothe Sanitär Heizung 

Klima Elektro GmbH
f)	  Sitz: Wellinghofer Str. 159 ; 44263 Dortmund          

Stadt Dortmund 
Der Oberbürgermeister  

Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszentrum

Das Vergabe- und Beschaffungszentrum der Stadt Dort-
mund hat nachfolgend näher beschriebene Baumaßnah-
me nach freihändiger Vergabe vergeben.

Bekanntmachung gemäß VOB Teil A, § 20, Abs. 3 und 
gemäß Nr. 1.4 des RdErl. d. Ministeriums für Wirtschaft, 
Mittelstand und Energie, des Innenministeriums, des 
Finanzministeriums, des Ministeriums für Innovation, 
Wissenschaft, Forschung und Technologie und des Minis-
teriums für Bauen und Verkehr vom 3. Februar 2009 -AZ: 
121 – 80-20/02-
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a)	 Stadt Dortmund, Vergabe- und Beschaffungszent-
rum, Abt. 19/3, Viktoriastr. 15, 44135 Dortmund, 
Tel.: 0231 / 50 – 24098,  Fax.: 0231 / 50 – 29458, 
E-Mail: dpreuss@stadtdo.de

b)	 Freihändige Vergabe, Vergabe-Nr.: B429/25                  
c)	 Ausführung von Bauleistungen, Baumaßnahme: LSA 

Kesselborn/Martener Straße, Gewerk: Neubau LSA
d)	 in Dortmund
e)	 Beauftragtes Unternehmen: Swarco Traffic Systems 

GmbH, Sitz: Bochum          

Stadt Dortmund 
Der Oberbürgermeister  


